
Di
e 
W
ol
fs
be

tr
eu

er
 S
ch
le
sw

ig
‐H
ol
st
ei
n 
sin

d 
na
ch
 §
49

 L
N
at
Sc
hG

 B
ea
uf
tr
ag
te
 d
es
:

Je
ns
 M

at
ze
n

•K
oo

rd
in
at
or
 d
er
 W

ol
fs
be

tr
eu

er
 u
nd

 R
is
sg
ut
ac
ht
er
 in

 S
ch
le
sw

ig
‐H
ol
st
ei
n

•F
or
st
w
irt

Bj
ör
n 
Sc
hu

lz
, D

r. 
sc
. a
gr
.

•e
hr
en

am
tli
ch
er
 R
is
sg
ut
ac
ht
er

•A
gr
ar
ök
ol
og
e 
im

 ö
ff.
 D
ie
ns
t, 
Jä
ge
r, 
Ri
nd

er
ha

lte
r

Eva.Wensierski
Textfeld

Eva.Wensierski
Schreibmaschinentext
Schleswig-Holsteinischer Landtag
           Umdruck 19/1731

Eva.Wensierski
Schreibmaschinentext
ersetzt den Umdruck 19/1702



Di
e 
W
ol
fs
be

tr
eu

er
 S
ch
le
sw

ig
‐H
ol
st
ei
n 
sin

d 
na
ch
 §
49

 L
N
at
Sc
hG

 B
ea
uf
tr
ag
te
 d
es
:

W
ol
fs
be

tr
eu

er
:

•7
5 
eh

re
na

m
tli
ch
 tä

tig
e,
 g
es
ch
ul
te
 u
nd

 n
ac
h 
§
49

 L
N
at
Sc
hG

 S
H
 v
om

 M
EL
U
N
D
 e
rn
an

nt
e 

Pe
rs
on

en
 m

it 
de

m
 A
uf
tr
ag
, z
u 
do

ku
m
en

tie
re
n 
un

d 
zu
 in
fo
rm

ie
re
n.

•V
or
au

ss
et
zu
ng
: g
ee
ig
ne

te
 P
er
so
n 
m
it 
au

sr
ei
ch
en

d 
Ze
it,
 B
es
te
he

n 
ei
ne

r S
ch
ul
un

g,
 T
ei
ln
ah

m
e 

an
 S
itz
un

ge
n,
 F
or
tb
ild

un
ge
n 
un

d 
Ei
ns
ät
ze
n 
(v
er
sc
hi
ed

en
er
 A
rt
).

Ri
ss
gu
ta
ch
te
r:

•1
9 
be

so
nd

er
s g

es
ch
ul
te
 W

ol
fs
be

tr
eu

er
, d

ie
 g
em

el
de

te
 R
is
sv
or
fä
lle

 d
ok
um

en
tie

re
n,
 P
ro
be

n 
en

tn
eh

m
en

 u
nd

 d
em

 T
ie
rh
al
te
r a

ls
 A
ns
pr
ec
hp

ar
tn
er
 d
ie
ne

n.
•Z
ie
l: 
be

tr
of
fe
ne

n 
Ti
er
ha

lte
r h

el
fe
n,
 d
ie
 B
ill
ig
ke
its
le
is
tu
ng
en

 d
es
 L
an

de
s i
n 
An

sp
ru
ch
 zu

 
ne

hm
en



Di
e 
W
ol
fs
be

tr
eu

er
 S
ch
le
sw

ig
‐H
ol
st
ei
n 
sin

d 
na
ch
 §
49

 L
N
at
Sc
hG

 B
ea
uf
tr
ag
te
 d
es
:

W
er
 si
nd

 d
ie
 R
is
sg
ut
ac
ht
er
?

95
%

61
%

42
%

72
%

67
%

17
%

11
%

17
%

33
%

39
%

39
%

0%20
%

40
%

60
%

80
%

10
0%

M
eh

rfa
ch

ne
nn

un
ge

n
m

ög
lic

h,
 g

es
.: 

50
 %



Di
e 
W
ol
fs
be

tr
eu

er
 S
ch
le
sw

ig
‐H
ol
st
ei
n 
sin

d 
na
ch
 §
49

 L
N
at
Sc
hG

 B
ea
uf
tr
ag
te
 d
es
:

Ab
la
uf

1)
Vo

rf
al
l b
ei
m
 V
ie
hh

al
te
r �

An
ru
f b

ei
 N
ot
fa
llh

ot
lin

e �
An

ru
f b

ei
 R
is
sg
ut
ac
ht
er
 

�
Ab

sp
ra
ch
e 
zw

. V
ie
hh

al
te
r &

 R
is
sg
ut
ac
ht
er
 ü
be

r T
re
ff
pu

nk
t �

Fa
hr
t z
um

 V
or
fa
ll 

2)
Vo

r‐
O
rt
: G

es
pr
äc
h 
/ 
In
fo
s /

 B
er
uh

ig
un

g,
 v
er
le
tz
te
 T
ie
re
 v
er
so
rg
en

 (T
ie
ra
rz
t r
uf
en

), 
An

al
ys
e 

&
 D
ok
um

en
ta
tio

n 
de

s F
al
ls
 (P

ro
be

n)
, P
ro
to
ko
lle

 (1
)

3)
Ka

da
ve
rt
ra
ns
po

rt
 (L
an

de
sl
ab

or
), 
Pr
ot
ok
ol
le
 (2

), 
D
es
in
fe
kt
io
n.
..

4)
Ko

nt
ak
t z
u 
H
al
te
r, 
vo
rl.
 E
rg
eb

ni
ss
e,
...



Di
e 
W
ol
fs
be

tr
eu

er
 S
ch
le
sw

ig
‐H
ol
st
ei
n 
sin

d 
na
ch
 §
49

 L
N
at
Sc
hG

 B
ea
uf
tr
ag
te
 d
es
:

G
en

et
ik
‐E
rg
eb

ni
ss
e 
de

r u
nt
er
su
ch
te
n 
Ri
ss
e 
(2
01

4 
bi
s O

kt
. 2
01

8)



Di
e 
W
ol
fs
be

tr
eu

er
 S
ch
le
sw

ig
‐H
ol
st
ei
n 
sin

d 
na
ch
 §
49

 L
N
at
Sc
hG

 B
ea
uf
tr
ag
te
 d
es
:

W
ie
 v
ie
le
 W

öl
fe
 k
on

nt
en

 w
ir 
ge
ne

tis
ch
 n
ac
hw

ei
se
n,
 w
en

 w
ie
 o
ft
?



Di
e 
W
ol
fs
be

tr
eu

er
 S
ch
le
sw

ig
‐H
ol
st
ei
n 
sin

d 
na
ch
 §
49

 L
N
at
Sc
hG

 B
ea
uf
tr
ag
te
 d
es
:

„I
st
 S
ch
le
sw

ig
‐H
ol
st
ei
n 
üb

er
ha

up
t f
ür
 W

öl
fe
 g
ee
ig
ne
t?
“

Fe
ch

te
r, 

D
. &

 S
to

rc
h,

 I.
 (2

01
4)

: H
ow

 M
an

y 
W

ol
ve

s 
(C

an
is

lu
pu

s)
 F

it 
in

to
 G

er
m

an
y?

 T
he

 R
ol

e 
of

 
A

ss
um

pt
io

ns
 in

 P
re

di
ct

iv
e 

R
ul

e-
B

as
ed

 H
ab

ita
t M

od
el

s 
fo

r H
ab

ita
t G

en
er

al
is

ts
. P

lo
S

on
e.

 9
. 

e1
01

79
8.

 1
0.

13
71

/jo
ur

na
l.p

on
e.

01
01

79
8.



Di
e 
W
ol
fs
be

tr
eu

er
 S
ch
le
sw

ig
‐H
ol
st
ei
n 
sin

d 
na
ch
 §
49

 L
N
at
Sc
hG

 B
ea
uf
tr
ag
te
 d
es
:

„I
st
 S
ch
le
sw

ig
‐H
ol
st
ei
n 
üb

er
ha

up
t f
ür
 W

öl
fe
 g
ee
ig
ne
t?
“

W
ir 
W
ol
fs
be

tr
eu

er
 st
el
le
n 
di
es
e 
Fr
ag
e 
ni
ch
t, 
de

nn
:

•W
öl
fe
 ze

ig
en

 d
ur
ch
 ih
re
 P
rä
se
nz
 a
n,
 w
el
ch
e 
Rä

um
e 
si
e 
al
s g

ee
ig
ne

t e
m
pf
in
de

n.
 

•D
en

 M
en

sc
he

n 
m
us
s ü

be
ra
ll 
ge
ho

lfe
n 
w
er
de

n,
 w
o 
W
öl
fe
 P
ro
bl
em

e 
be

re
ite

n.
 

•W
ei
de

tie
rr
ei
ch
e 
Re

gi
on

en
 k
ön

ne
n 
ih
re
 h
oh

e 
W
ol
fs
ei
gn
un

g 
ve
rli
er
en

, w
en

n 
di
e 
W
ei
de

tie
re
 

w
ol
fs
si
ch
er
 g
es
ch
üt
zt
 w
er
de

n.

U
ns
er
e 
Zi
el
e:
 

•D
er
 U
m
ga
ng

 m
it 
W
öl
fe
n 
so
ll 
zu
kü

nf
tig

 s
o 
ko
nf
lik
ta
rm

 u
nd

 n
or
m
al
 w
er
de

n,
 w
ie
 d
ie
 

G
es
el
ls
ch
af
t h

eu
te
 m

it 
Fu
ch
s,
 H
irs
ch
, W

ild
sc
hw

ei
n,
 F
is
ch
ot
te
r, 
U
hu

, S
ee
ad

le
r u

nd
 K
ol
kr
ab

en
 

um
zu
ge
he

n 
ge
le
rn
t h

at
.

•W
öl
fe
 h
al
te
n 
si
ch
 d
an

k 
de

r g
es
el
ls
ch
af
tli
ch
en

 A
np

as
su
ng
en

 d
or
t a

uf
, w

o 
si
e 
w
en

ig
 st
ör
en

.



Di
e 
W
ol
fs
be

tr
eu

er
 S
ch
le
sw

ig
‐H
ol
st
ei
n 
sin

d 
na
ch
 §
49

 L
N
at
Sc
hG

 B
ea
uf
tr
ag
te
 d
es
:

D
ie
 W

ol
fs
be

tr
eu

er
 u
nd

 R
is
sg
ut
ac
ht
er
 u
nt
er
st
üt
ze
n 
da

s L
an

d
da

be
i…

•d
en

 v
on

 W
öl
fe
n 
be

tr
of
fe
ne

n 
M
en

sc
he

n 
zu
 h
el
fe
n,

•d
ie
 g
es
el
ls
ch
af
tli
ch
e 
Ak

ze
pt
an

z f
ür
 si
ch
 e
ta
bl
ie
re
nd

e 
W
öl
fe
 zu

 e
rh
öh

en
.

D
ie
 W

ol
fs
be

tr
eu

er
 u
nd

 R
is
sg
ut
ac
ht
er
 u
nt
er
st
üt
ze
n 
di
e 
Be

tr
of
fe
ne

n
da

be
i…

•d
en

 S
ch
ad

en
se
rs
at
z z
u 
er
ha

lte
n,

•g
eg
en

 w
ol
fs
be

di
ng
te
 S
ch
äd

en
 v
or
zu
be

ug
en

.
•V
ie
hh

al
te
r b

ra
uc
he

n 
ke
in
e 
An

gs
t z
u 
ha

be
n:
 R
is
sg
ut
ac
ht
er
 si
nd

 n
ic
ht
 o
rd
nu

ng
sr
ec
ht
lic
h 
tä
tig

. 
D
er
en

 A
rb
ei
t i
st
 zu

de
m
 n
ur
 e
in
 T
ei
l m

eh
re
re
r U

nt
er
su
ch
un

ge
n.
 D
ie
 E
nt
sc
he

id
un

g 
üb

er
 

Ri
ss
ve
ru
rs
ac
he

r w
ird

 a
nh

an
d 
vo
n 
vi
el
en

 G
ut
ac
ht
en

te
ile
n 
vo
rg
en

om
m
en

.

W
ir 
fr
eu

en
 u
ns
 a
uf
 Ih

re
 F
ra
ge
n!




